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der beiden Zlreuzer!

thitc ttlüffen sich
wieder zurückziehen! ZtrSZSNÄNISN

zum Wettrennen. c
Zur Bequemlichkeit unserer Kunden, welche an den

Great Western Circuit Wettrennen teilnehmen wollen,

stellen wir während dieser Zeit. 22. bis einschließlich

20. August. Ertrawagen in Dienst, die von 11. und

Howard Straße, beginnend nrn 12:30, direkt nach der

Rennbahn fahren. Außerdem haben wir noch Extra

dienst von 10. und Locust ach der ennlVui für

Passagiere, die an 10. und Locust umsteigen wol.

len.

Cars nach der Neunbah haben folgende Aufschrift:

"This Car to

Omaha and Couneil Bluffs
Street Railway Company
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Cricst erfolglos!
Älle nearnkciliqcn Bklninptunaku der

Italiener nd Franzosen wa

rrn krlvgen.

Wien. 2t. August. Weber Berlin
und drahtlos nach Sanvillc.) tie
iisterrctchische Admiralität berötient-licht- e

folgenden Bericht über einen

Angriff auf Triesi: Am Morgendes
ll. Aiigun wachien il feindliche

.'leroplane, meistens französische, die
durch ' drei französische Schlachten

Aeropläne, Torpedoboote und Mo
torboote uistcestiitzt wurden, einen

Angriff auf Triefl. Unsere Aero.

plane stiegen cmf und griffen die
des Feindes cm. Leutnant Bahn,
feld zwang einen feindlichen Aero--plan- ,

mit 2 verwundeten Führern
in der Mitte dc? Meerbusens nieder-

zugehen, woraus er einen anderen
rcrfolgte und ibn ebenfalls zwang,
nach einem Lunlampf nahe Mira-inar- e

niederzugelien. Seine beiden

Führer wurden getötet. Ter Äero

plan Nr. 308 wurde, stark beschä-

digt, eingebracht.
Tie feindlichen Flieger warfen

Bomben, ohne daß dadurch wesentl-

ich Sachschaden angerichtet wnr.
de. Soweit es bekannt geworden ist,
wurden zwei Personen getötet, eine

schwer, und eine leicht verwundet.
oiii italienischen Bericht vorn 15.

August hieß es, italienische und fraw
zöfische Mariene'Aerovlane und an-

dere Lustfabrzeiige halten einen An-gri-

mif die Mnnitionsfabrikcil und
Luftschiffschuppen in Muggia nahe
Trieft geiiiaitit, wodurch zahlreiche
Brände verursacht worden seien. Tie
Franzosen hätte,, dabei einen Aero.
vlan verloren, alle anderen seien je
doch wohlbehalten zurückgekehrt.

Suzialisten.Kaiididnt hält Bortrag.
Artnur E. Reimer, der sozialisti

sche Präiidentichajts .Kandidat, hielt
öonntaz Ecke 15. und Douglaö Str.
cic Rede, in welcher cr erklärte,
daß die Löhne der Arbeiter körnn
für die Bedürfnisse des Lebens ge.
niigen. Ter gegenwärtige ttrieg fei

durch die Handelzkonkurrenz auf den

aiiivärtigen Märkten entstanden,
erklärte Reimer iveiter. und kein

Land fei es wert, daß man für das.
selbe kämpfe. Er wird heute abend
an derselben Ecke sprechen.

Kleine Lokalnachrtchten

Ter gestrige Sonntag
uns eine große Hitze und

Schwüle. stieg
bis auf 00 Grad. Spätnachmittag
setzte etwas Regen ein. worauf es
ein klein wenig abkühlte und das
Thermometer bis auf 82 Grad
sank. '

s
(

Selten wär die Riudcrzufuhr
auf dem Viehmarkt in Süd Omaha
so gering wie am Samstag, denn
sie betrug nur 50 Stück. 4,100
Schweine und 2,100 Schafe wur
den außerdem zugeführt.

Tic Bereinigung jüdischer jun.
ger Leute wird am Sonntag, den
27. August mit deut Verein christli-

cher junger Leute auf den County.
Ausstellungsgründen einen Base.
ball.Wettk?mpf veranstalten, woran
sich Wettrennen. Tauziehen und an
dere Wettkämpfe anschließen werden.

Ter frühere Hotelbesitzer Leo
Römer ist Sonntag abend, nachdem
er von einer Automobilfahrt zurück,
gekehrt war. Plötzlich im Howard
Hotel gestorben. Er war 52 Jahre
alt.

Couneil Bluffs Karnevalswo
che hat heute mittag ihren Anfang
genommen . Tie Darbietungen und
Schaustellungen sollen in diesem

Jahre noch anziehender sein, als
in früherm Jaliren.

Tie Leiche eines Mexikaners
wurde Sonntag früh an einem leer

stehenden Platz nahe 12. und Cass
Str.. mit einer Messerwuude im

Herzen auigeinnden. In der Nacht

zuvor wurde ein anderer Mexikaner
mit schweren Messerwunden im Itii
terleib in das St. Josephs Hospital
eingeliefert nd man nimmt an.
daß die Beiden ein :rduell

haben. -

Chre, dem Ehre gebühret!

(Eingesandt.)
An die Omaha Tägliche Tribü,el

Als ich von meiner leisten Reise

heimkehrte, habe ich zuerst die Cnm
ha Tägliche Tribüne zur Hand ge
nommen und ersah daraus, daß ein

Bericht darinnen war, welcher besag,
ts, daß der Omaha Landwehrvcrein
mit IN Personen, Sarpy Connty
Landwehrvcrein mit 2 Persstmen die
Bersamnilung des Lincoln 4i'rieer.
Vereins besuchte, und möchte nun ci

nigc Korrekturen vorgenommen ha.
den, denn bei uns zu Hause sagt
man, Fremde Federn tragen sich

nicht gut Omaha war durch 1.'
Personen und der kleine Sarpv
Countu Landioehrverein von 2 Mit.
gliedern durch 5 Personen vertröst'.
Es ist ja weiter nicht dabei, aber
Ehre dem Ehre gebührt i ich war
auch dabei.

Job:, Uäblina.
Papillivn. Aeb., !..Aug l!.'l0.

Vbounicrt au! die Taaliche Tribüne.

Schweden u. England!
Jvhu Bnll entpuppt sich wieder ein-

mal, wie stets, als work
brüchiger Halunke.

Kopenhagen. 2t. ?luguft. (über
London) Wie die' Tagen s

berichtet, hat die schwedische

Regierung ritt Blaubnch veröffent,
licht, welches ' den diolomatischen
Schriftwechsel betreffs der Bcrhand.
lungcn zivischen Schweden und Eng
land bezüglich der Beschlagnahme
englischer Postsachen ach Nußland.
dle eine Lergellung Tür die Nonfiö
ziernng der Paketpost von Amerika
nach Schweden war. enthält. 1

Taö Blaubuch erklärt, daß aus

Veranlassung der englischen Regie-

rung eine Vereinbarung zivischen
beiden Ländern getroffen wurde.
wonach die englischen Postsachen
freigegeben werden sollten, und

England sich in die Errichtung eines

Schiedsgerichts nach Abschluß des

5irieges verpflichtete, um die Frage
der von ihm beschlagnahmten ameri.
kaniscken Pakete zu regeln und er

ledigen.
Äach Abichluß dieser Beremba- -

ning. und nachdem die meisten der

0,000 von Schweden beschlagnahm,
ten Pakete englischer Postsachen
freigegeben und nach Rußland be

fördert worden waren, habe Eng
land, so beißt es im Blaubuch wei

ter, plöylich von Sckiveden verlangt.
daß es in Zukunft alle englischen
Postsachen nach Rußland passieren
lassen solle. Tic schwedische Re-

gierung weigerte sich, diesen Zu.
saü dem Onginalvettrag hmanzw

füge, worauf England seine Ein'
willigung in die Errichtung obigen

t chiedsgenchts zur ckzog .

Tie Tagens 'yhederu" fügt hin.
zu, daß verschiedene schwedische Zei-

rungcn ernsthafte Zwnngkeiten mit

England befürchten. (Ta sieht man
wieder, was man auf einen Ver

trag des perfidelcn Albions geben
kann.)

Schreckliche Folgen
einer Uesselerplosion!

Jackson. Tcnn.. 21. August. In
der Fabrik der Harlan.Morris Co..

ereignete sich hier eine furchtbare
5r.p!losion: drei Tampftcsscl flogen
in gleicher Zeit in die Luft, das

ganze Fabrikgebäude zerstörend. Acht
st, der Fabrik beschattigte Arbeiter
wurden auf der Stelle getötet, drei

verletzt und zehn andere werden
vermißt: .sie liegen offenbar unter
den Trümmern des Gebäudes bc

graben.

Automvbiluufälle.
Der Llutscher Paul Andersen.

1327 südl. 25. Straße wohnhaft.
wurde Sonntag nachmittag schwer

verletzt, als er auf seinem Motorrad
mit einem Automobil Ecke 20. und
Leavenworth Straße zusammemtie.
Er wurde auf die trane gesch'eu.
dort, und das Auto ging über ihn

hinweg. Anderson wurde schwer

verletzt in seine Wohnung geschasst.
Ter Lenker des Autos fuhr davon
ohne seinem Opser die geringste U

fe zu leisten.
Frl. Torothy Rader liegt im Li

stcr Hospital mit Verletzungen dar.
nieder, welche sie davontrug, als sie

von einem Automobil gerade vor ih

rer Wohnung, 2704 Farnam Str..
überfahren wurde, kurz nachdem sie

von einer Elektrischen abgestiegen
war. Tas Automobil raste weiter,
ohne daß sich der Lenker um die

Ueberfahrene kümmerte, doch konnte

man die Nummer seines Autos fest.

stellen, sodah er zur Rechenschaft ge

zogen werden kann. '

E. B. Kennedy beigesetzt.
Tie Leichensticr für den am

Samstag verstorbenen früheren
Bürgermeister der Stadt, E. B. SU'n

nedy. wurde Sonntag nachmittag in
der Wohnung des Berblicheneii
2212 südl. 2'.). Str., unter großer
Beteiligung abgeyalien. Eine groi;c
Menge - der alten Ansiedler der
Stadt, Freunde des Emfchlafenen,
hatten sich cingefunde'.i. um die'ein
die letzte. Ehre zu erweisen. 3'ev.

Robert Ftockart, Hiliepastor der

All Sain'ts ttirche. hielt die Leichen-

rede. Tie Beerdigung fand dann
auf dem Forest Laiun Friedhof statt.

Ter Verstorbene war einer der alt"'
steit Geschäftsleute der Stadt, in der

er 00 Jahre gewohnt hat. Er t.-a-

1 802 Mitglied des Ttadtrats, svä-te- r

Bürgermeister und dann Mib

glicd des Schnlrats. Ter Tchin-geschieden-

erreichte ein Alter von

80 Jahren und hinterläßt feine Wit'
10c, einen Sohn und eine Tochter.

Person lnotize.
Herr Hans Kruse. der seit meh

rcrcn Wockien leidend ist. hat sich

nach Rochester. Minn.. begeben, um
die dortigen Spezinlisten Man
Bros, seines Leidens wegen zu Rate
zu ziehen. ;

tie Inhaber von ctrcditge-''chästc-

c? de:n ganzen Lande,
fiiii im Hotel Fontanelle z:i ihrer
v.abrco5onvc:isji-- verwiNineli. Tie-lciv-

wurde heute erölfnet.

siegreich vor!

Besetzen die griechische clnbt Bichill

ns erobern serbische Stcl
Innren.

Berlin, über London. 21. Aug. -

Offiziell wird gemeldet: Bulgarische
Truppen haben das griechische Xorf
Vichill. südöstlich von Florina ge.
legen, erobert. Weitere serbische

Stellungen bei Malkaniszeplanine in
Griechenland wurden von den Bul-

garen erstürmt und gehalten.
Saloniki. 21. Aug. Bulgarische

Slrcilkräsle dringen in südlicher
Richtung der griechischen Stadt Flo.
rina vor trotz des hartnäckigen feind.
lichcn Widerstands siegreich vor. Bei
Banitz. 31 Meilen nordwestlich von
Saloniki, wurde am Samstag und
Sonntag mit arostcr Erbitterung ge.
kämpst: die. Bulgaren scheinen auf
dieser Linie im Borteil zu sein.

Athen. 21. Aug. Bulgarische
Truppen stehen beute knapp 10 Mei.
len vom griechischen Hafen Kavala;
sie befinden sich im Angriff auf den
rechten Flügel der Alliierten.

Tas griechische Kabinett ist hastig
zusainmenbemsen worden. Tie Wer.

treter der britischen und französischen

Regierung haben mit dem griechi.
scheu Ministerpräsidentei; Zamafis
eine längere Konferenz gehabt. 'Tie
ser ließ darauf den griechischen Ge
neralstabschef zu sich kommen. Es
heißt, daß Schritte getan werden
sollen, die griechischen Truppen aus
den von Bulgaren besetzten Tistrik
tcn zurückzuziehen.

(avala. eine blühende Hafenstadt
von 5000 Einwohnern, wurde den
Türken durch die Griechen in dem

letzten Balkankrieg entrissen: die

Stadt liegt 15 Meilen westlich von
der bulgarischen Grenze und die

Bulgaren haben längst getrachtet,
diese Stadt in Besitz zu bekommen.
Tic griechische Regierung beobachtet
das siegreiche Porgehen der Bulga.
ren mit Besorgnis. Osfcnbar wol
len die Bulgaren sich strategisch wich,

tige Punkte in der Flanke des Fein-de- s

sichern, um gegebenen Falls die.
sen von dort aus anzugreifen.)

London, 21. Aug. Tie Bnl- -

garen haben aus beiden Flügeln der
Alliierten in Griechenland heftige
Angriffe eröffnet. Auf der 150
Meilen weiten Schlachtfront ist eine
Schlacht im Gange. Ter Einfall in
griechisches Gebiet seitens der Bui
garen hat eine neue Enstvickelungs.
Periode auf dem Balkon Kriegs
fchauplatz eröffnet. Es mag zu

zwischen Griechenland
und Bulgarien kommen.

heutige Uonferenz '

im tveitzen Haufe!

Washington. 21. August, Tie
gestern und heute hier angelangten
Präsidenten der westlichen t Bahnen
ioerdcn heute nachmittag 2:30 mit
ihrn bereits früher hier anwesenden
Kollegen vorn Präsidenten Zdllion
empfangen werden. Tic Bahnmag
naten möchten aern erfahren, in wie
weit sie auf die Mitarbeit der zivi
schenslaatlichen HandelskommiZZion
rechnen können, und die durch d:c

Mehrkosten nötig gewordenen höhe- -

ren Raten durchzuietzen. und welche

Maßregeln der Präsident in Absicht
hat. um eine Wiederholung von Äri
sen wie die jetzige zu verhindern.

Tie Folgen eines Bahnstrciks.

Die Folgen eines Bahnstrciks
würden für das Land so enorm sein,
daß sich der daraus entstehende
Schaden gar nicht in Zahlen ans.
drücken läßt, wird seitens der znstäi:.
digen Bnndesbchörden erklärt. Selbst
wenn der Streik weniger als eine
Woche währen würde, würde der
selbe für die Fruchtsarmen des Nord.
Westens beinahe den Bankerott be
deuten. Tie Aepfel. Psirsiche. Xu
maten, Wassermelonen, usw. müssten
einfach auf den Feldern verfaulen,
und besonders in den östlichen Städ-
ten, würde in wenige Tagen eine
furchtbare Knappheit an allen Früch-
ten und Gemüsen eintreten, Ächn
lich steht eS mit cillen Getreidesotten.

Patient erschießt Arzt.

Frccdom, Pa., 21. August. Tr.
Clarence I. Lockbardt, ein 26 Jahre
alter prominenter Arzt, wurde hier
von einem seiner Patienten namens
Stephen Heslir auf der Straße cr
schössen. Ter Mörder wurde ver-

haftet. Taö Motiv zur Tüt ist noch
unbekannt.

',000 Faß Cd in Flamme.
Veaumoiit. Ter... 21. August.

Ter Blitz schlug in einen öo,Qm
Faß Oel enthaltenden Behälter und
zündete. Man glaubt, daß die Hals,
te des Inhalts durch Auspumpe
gerettet werden kann; der angerichte.
te Schaden aber niag sich immerhin
auf $100,000 belaufen.

5lindkrlähinpg in Omaha?
Wie Tr. E. Holovichiner nilärt,

ist das Sonntag abend
'

verschiedene
.tfind der Familie Fred Marina,
J320l,-- südl. Z:Z Skr., an der Uin
derlahmling gestorben. Tie Gestuid
kcitvbcmitcn neigen sich jedoch nicht
der Ansicht des Arztes zr.

X

London. 21. Aug. Ter
der hiesigen Tastn

Newö schreibt in dem genannten
Blatt: Taö Versenken von zivei so

wertvollen britischen leichten 41 reu-zer- n

wie ..Falsnoukh" und Notting'
bani" feit der großen Seeschlacht bei

ütlaud ist eutichieden unselig".
Aber es ist die Strafe, welche von
einer Flotte, die die Meere beherrscht,
bezahlt werden muß. In dem kt-jährige- n

Gestecht an der Togger.
Bank und bei mehreren anderen Ost'

legenbeiten weniger wichtiger Art
versuchte der Feind. Teile der brit,.
schon 4ireuzer in die von deutschen
Tauchbooten gestellte Falle zu locken,
Trobdem unsere seindliche Schiffe
verfolgenden 4lreuzer sich oft in ein
Nrit von feindlichen Tauchbooten be

gaben, so baben sie dennoch nie vor-he- r

Berlusie erlitten, wie diese.

Groszfeuer in
lZastings, Aebr.!

.!,,. ?. Ot
. lnJ,.U'!UIV, JKIU., i .tt,. XV

dem eslelraum der hiesigen Mühle
kam heute Feuer zum Ausbrnch:
25.000 Bushel Weizen wurden zer-

stört Ter Brandschaden beziffert
si,4 ,,k Mtn.i !T"., (slO

iuy UU I

Japaner interessieren
sich für Panama!

Washington. 21. Aug. Die

Regierung untki sucht gegenwärtig
die Meldung, daß einem Spanier,
der japanische Interessen vertritt, ant
atlantischen Ende des Panamakanais
große Londgrbiete käuflich überlassen
werden sollen.

Im Mifsinippi ertrunken,
eotuk. 11., 21. August. T'e

1 3 jährige Berkie Mitchell ist ge-

stern im Mississippi an dem 4teokuk

gegenüberliegenden Ufer cktninken.
Eine Gespielin der Verunglückten
konnte gerettet iverden.

liegen Intervention in Mexiko.
San Franciseo, Cal., 21. Aug.

Eine Kampagne gegen die Jntcrvcn.
tion in Aenko. welche sich über das
ganze Land erstrecken soll, ist hier
von Leuten, welche Grundbesitz in
Mexiko haben, ins Leben gerufen
worden.

Treffen mit Mexikanern.
Naco. Ariz., 21. August. Zwi.

schon farbigen Truppen der Natio
ualgarde vom Distrikt Columbia und
Mexikanern kam es Samölag nacht
eine Meile westlich von hier zu ei
nem Zusammenstoß. Tie Merika-nc- r

hatten versucht, die Grenze zu
überschreiten. Es wiirden etwa
hundert Schüsse gewechselt und ein
Mcrikancr verwundet und gefangen
genommen.

Bräutigam vermißt.
Ncbraska City. Neb.. 21. Aug.

Fred Tavis, ein bekannter hiesiger
junger Mann, welcher am Samstag
mit Frl. Mnrtlc Whecler in den
Eheblind treten wollte, ist seit Frei,
tag spurlos verschwunden.

Ein italienisches Schlachtschiff ist
in einem Heimatshafen in die Luft
geflogen. In der Marine des Stie
fellandes müssen sich unbedingt deut
sche Spione befinden!

Tie französischen Sozialisten ha.
den ihren deutschen Genossen für
immer die Freundschaft gekündigt:
das beste .Kompliment, das den deut
schcn Genossen gemacht werden sonn-

te.

Von den neuesten Entwickelungen
an der Soiiime'Front ma?,t der bri.
tische Zenior wenig Aufhebens.
Ter beste Beweis für eine britische
Schlappe.

Musterbuch für alle Arte von Hasel'
arbeite.

Buch Nr. 2. wie unten gezeigt, nft.
hält Anweifungen und neveste Mu
ster für gehäkelte Einsäße und Spi
tzen. Abbildungen klac und deutlich,
und jeder Faden ist zu sehen. Sie
können nicht feblgchen in Auferti
gung dieser geschmackvollen Spitzen
und Einsätze, wie man sie gebraucht
für Taschentücher, Vorhäiige, Deck,
chen und Jochs. Jedes Buch ist für
sich ein Ganzes, und kein Muster
weima! entbaltcn. kleine Frau

sollte ohne diese Vüchcr sein. .

Zu bestellen zu 11 CtZ. pro Buch
durch Omaha Tribüne, 1311 Howard
Str.. Omaba. '

icrKmBmziz , .:,.SLW 9iri inim m slrM, k"
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durch 1

imoisg rivune.

1311 Howard Str.. Oman. Nebr,

Beruit Euch bei Einkaufen auf
bic Tribüne".

JU drm AKiI,n!tt des Zrcnx Gk

his:,f wrrdcn dir Briten mit
Macht angegriffen.

London. 21. August. Britisches

santcrie. die sich in dem Gestin.
dc erdostlsth lm Fnrecmr, Bald-chei- t

ringenmet beute, mußte sich vet
überlegenen feindlichen ctreufrist
ten Ziiriufzieheit. Tie Teutschen
aber wertn iMgen brr vorzüglich

britische Artillerie nicht
ihre Ik'CU'ilc auczuniitzen.

So meldete heute nachmittag Gene
ral Haig nach London. trcimal,
so (H'ii;t e in diesem Bericht, stürm,
ten die teutschen vor. doch gelang
t$ ihnen nicht, irgendwo festen Fuß
zu fassen. ' -

tic teutschen haben britisck,e

Skelluiigen bei Pozieres und nord-östlic- h

von Coinaluiaison mit
beschossen. Aus dem nord-liche- u

.teil de luestlicheit Stomps-plane- s

durchbrachen die Teutschen
nordöstlich von !i,iloch britische 2tel-hingen- ,

bennochteit sich jedoch dort
nicht lange zu halten.

Cffijicllcr Berliner Bericht.
Berlin, 21. Aug. Tos Kriegs,

onit meldete beute nachmittag : teilt-feb- e

iniiuien bcibusi mebrere btiti-ni- e

.'iüstn'rc uiestUät vom Fourux.
Walde abgeschlagen; ein Handgra.
i!0tcnnui-ri;- der Franzosen bei

Aanrepas brach unter unsereni
Jener zusammen.

EttNVanöerungs-vtt- l
kommt aufs Tapet!

Waiistnaton, 21. Aug. Mit 27

gegen 24 Stimmen hat der Senat
hente beichloistn, die Einwände,
rimgovorlage fasert in Beratung zu
nel),nen. ter demokratische ttaukuö
linkte verlier deschloisen. dieselbe bis
zur midisten Uoiigreßsitzung liegen
m lasst'!,.

''frr'üt- wurde
' . 'X Zgen haben!!

o,i;sti!;ltoii. 21. Aug. tas Sia

bintlt k, min ebenialls mit dein

dro.noen 2trcik der Bahnangestcll-i'.-

leZk.ästigt und man ist der
U öccusluig. dctz bei einem Streif
de; m;;:m Ernte, die nicht befördert
Werben fö niic, ,

ein Schaden von

mehren n lV,i;iiivtcii Tollars zuge
fugt ttcn.crt. wurde.

alic;ivf it in Salozäki.
' tstirii, Vaifl.. Einer Havas
3ep(vc. tUclge, sind italienische

tn;nit bei Saloniki gelandet. AIs
feie Italiener unter Vorantritt einer
üiu'firrapcllc durch die Straßen der
Ltadt nach ihrem Feldlager niar.
'rhicrlcn, wurden sie von der Bcvöl.
k'rung herzlich begrüßt. (Tas lügt

avdv, die würdige Kollegin Reu
te.'s, oeiin die armen Bewohner von
Saloniki sind von den Engländern
uv.b Franzosen so geinein behandelt
worden, das; sie nicht noch große
Lust verspüren werden, auch die fal
sckesten im; Bunde, die Italiener,
näher kennen zn lernen. Außer
dem dürste die Anzahl der gelandeten
Italiener nicht so besonders grosz
sein, wenn sie nicht einmal eigene
Musikkapellen mit sich führen son
Ikti: solche der Engländer und Fran.
zosen ihnen voranmarschieren müs
sen.)

'

Tie in Angriff genommene Gegen,
ofst'nsioe der deutschen und bulgari
schon Truppen auf beiden Flügeln
der Front der Alliierten in Maze
domen mit der Abficht, die Pläne
des Generals Sarrail. des Ober,
kommandierenden der alliierten
Streitkräfte, zu hindern, haben sei
nen Einfluß auf den Feldzug des
Letzteren. (Tas dicke Ende wird
schon noch nachkommen.)

Erlikqt seinen Berlebnngen
(federt Rapids. Ja., 21. August.
Ter acht Meilen nördlich von hier

wohnende Farmer C. Millard ist
in einem hiesigen 1 Hospital gestern
den PerleLungett erlegen, weiche er'
davongetragen, als er bei einer Vor
führung von Lokomobilen von einem
solchen überfahren wurde, wobei ihm
das Rückgrat verletzt wurde.

Ulasfifizierte Zlnzeigen.
'erlnngt. Ein verläßlicher. Je

feiger Teutscher, Alter zivischen 30
und 59 Jahren, der mit Pferd vr&

versteht. Monatslohn; bau'
ernde Arbeit. Empfehlungen ver

langt. Persönlich vorzustellen. Fritz
iXäi:cr, 3715 südl. 16 Stmsze.

'

'5er!anqt. Zum sofortigen Ein.
st'itt. verlästllchrs Hausmädchen.
CinaU Empfehlungen verlangt. An.

jurrciflcii bei Frau Charles Me,
':i südl. 23. Straße. tf.

Verfangt. Mädcken für a'Äqc-mein-

Sauarbest. 170 Lake Str.
' 8 21-1- 6

(!fHf. Junger, deutscher

Feruiorbeiter sucht dauernde Arbeit.
'Fristen. Lnwka Tridune. S. B.

:X 8.2340
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St. Joseph Marktbericht.
' St. Joseph. 21. August.

Rindvieh Zufuhr 3,500; Mor
fest bis 15c niedriger.
Höchster Ptcis 10.15.

Schweine Zufuhr 4,000; Martt
10 25c höher.
Durchschnittspreis 10.1510,60.
Höchster Preis 10.05.

Schafe Zufuhr 5.000; Markt stark.

Geschorene Lämmer 11.00.

Chicago Marktbericht.

Chicago. 21. August.
Rindvieh Zufuhr 21.000; Marlt
fest bis 20c niedriger.

Höchster Preis 11.00.
Schweine Z.ust,hr 29.000; Markt

10 25c höher.

Turchfchuittt'prcis 1 .50 1 1 .00.

Höchster Preis 11.00.
Schafe Zufuhr 23,000; Markt fest.

Omaha ttctrcidkmarkt.
Oinaha, 21. Aug. 1916.

Harter Weizen
- Nr. 2. 145119

Nr. 3. 1111481,4
Nr. 4. 135 145

Weißer Frühiahrsweizeii: -
Nr. 2. 143153
Nr. 3. 140150

Türmn Wzcii
Nr. 2. 133137
Nr. 3. 131135

Weites 4iorn
Nr. 2. tnVt fil
Nr. 3. 80i 81
Nr. I. 80 8()i.
Nr. 5. 791, 80
Nr. 6. 7i279',Gelbes orn
Nr. 2. 8215821,
Nr. 3. 82-8- 21, .

Nr. 4. 81811- -
Nr. 5. 80801'
Nr. 6. 7912 80 12

Gemischtes smrn
Nr. 2. 80 8"!

Nr. 3. 80 14 81

Nt 4. 791, 80

3; 5. 71, 79y,
öcr. 6. 779

WsißÄ- - HMz
Na'. 2. 4312 44
Mimdard Hlifer 43 43Vi
xr, ;i.'MymNr. 4. 42 42i

G1te
Siltgerste 90100'
Fuitergerste 6570

Roggen
Nr. 2. 120121
Nr. 3. 119120

Kansas Citu Getreidemarkt.
Majiists City. 21. Aug. 1Y16

Harter AKskzcn

Nr. 2. 1 18 154
Nr. 3. 14315215"Nr. 4. 135117

Noter Weizen
Nr. 2. 150155
Nr. 3. 117150
Nr. 4. 137147

l lijcinisckstcs Korn
Nr. 2. 84
Nr. 3. 831,
Nr. 4. 82-82- 1,

Gelbes Korn
Nr. 2. 8612
Nr. 3. 8.586
Nr. 4. 8313

Weißes Korn '

Nr. 2. 8485
' Nr. 3. 8384

Nr. 4. 82821 i
Gemischter Hafer-- -

Nr. 2. 4017
Nr. 3. 1.5 15
Nr. 4. 12- -15

Weißer Haker
Nr. 2. 40
Nr. 3. 45

deutschen vereinen
Omaha Pkattdentschrr Bereiu.

Tic am Sonntag siattgcsundene
regelmäßige Versamntlnug des
Omaha Plattdeutschen Vereins war
ziemlich gut besucht: ein neues Mit.
glied wurde in- - den Verein eingeführt
und vier Kandidaten zur Mitglied,
schaft vorgeschlagen. Tic Telcgaten
zum Ortsverband, Herren Hn. Ro.
dcnburg. Chris Heine und Hh.
Rohlff erstatteten Bericht über die

Verhandlungen des Stadtvcrbandcs
und sprachen zu Gunsten der Er
höhung der .opfskeucr auf 25 Cents.
Tie Mitglieder schlössen sich der- - An.
sickt dieser Telegaten an.

Eine lebhafte Tiskussion cntwann
sich wegen Abänderung des Wahl,
l'vstems des Plattdeutschen Bercins.
Tic Angelegenheit wird in einer
späteren Versammlung wieder zur
Sprache kommen.

Picknick des SachscN'Berkins.
Das Picknick des Sachseii.Bercins

ain Sonntag im Teutschen Haufe
war leider nicht sehr zahlreich be
Zucht. Tie Erschienenen amüsierten
sich jedoch aufs beste und verlebte
einen urgemütlichen Nachmittag und
Abend. '

Fener im Schuhladen.

In Süd Omaha brach Sonntag
in aller Frühe in I. F. O'Learhs
Schuhladen, 4S31 füöl. 21. Stroße,
ein Feuer aus, das einen Sckadtdn
von fast $10,000 anrichtete. Tas
Fcucr entstand im jlcller, und feine

Entstehung ist ein Rätsel.

NZarktberichtc.

Omaha. 21. August.
Nindvicl, Zufuhr 10.700.

Beeisliere, fest.
Gute bis beste 9.7510.25.
Mittelmäßige !).00 9.75.
Gewöhnliche 7.759.00.
Jährlinge, gute bis beste 9.75
bis 10.40.
Mittelmäßige 9.009.75.
Gewöhnliche 0.259.00.

Vecfcs 7.759.25.
Mittelmäßige 7.257.75.
Gewöhnliche 6.40 7.25.
lluhe, 10c hoher.
Gute bis beste 0,587.25.
(wohnliche 0.00 -6-.50.
Mttelmößige 4.00-6.- 00.

Hei fers, fest bis 10c niedriger.
Gute bis beste 6.757.50.
Ttockers und Feeders, fest heute;
für die Woche 15 2.5c höher.
Feeders, gute bis beste 7.50 bis
8.40. - ,

Mittelmäßige 0.00--C.- S0.

Stockers und Feeders, fest.

fest. ' '

Stock Kühe 5.50 6.50. .

Gewöhnliche (;.00 6.50. '

Stock Helfers 5.156.75.
Stock Kälber 0,508.25.
Beal .äliwr 8.2511.25.
Bulls. Stags 0.00-7.- 25.

Bologna Bulls 5.756.15. :

Schweine : Zu iubr 3.300.
Markt 10 Me höher.

Tnrchschnittspreis 9.9010.15.
Höchster Preis 10.50.

Schafe Zufuhr 20,000.
Markt 15 25c niedriger.
Jährlinge 6.507.50.
Widder 6.25 7.75.
Lämmer 10.50.
Mutterschafe 6.507.00.

K anlas C'iq Marktbericht.
Kansas Citu. 21. August.

Rindvieh Zufuhr 27.000; Markt
fest. .

ttülie. schwach.

älirlinge, fest.

Stockers, fest.
Kälber, feit bis niedriger. '

Sch'ueine Zmnhr 10,000; Markt
10 25c höher.
Turchschnsttspreis 10.001 1.05.
Höchner Preis 10.70.

Schafe .lufuhr '31,000; Markt fest

bis stark.
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